
KONFI-KARTE

Meine Konfirmandenzeit mit Pastor Michael Kühn 

Name: 
..............................................................................

Anschrift:
..............................................................................

 1. Regel: GOTTESDIENST ZWEIMAL MONATLICH ERLEBEN!
 2. Regel: AM KONFIRMANDEN-UNTERRICHT TEILNEHMEN!
 3. Regel: CHRISTLICHES GRUNDWISSEN LERNEN!

     Ich habe Gottesdienste gefeiert im Monat:  

September:    
Oktober:    
Reformation:  Buß-u. Bettag:
November:    
Dezember:    

Januar:    
Februar:    
März:    
Gründonnerstag:  Karfreitag: 
April:    
Osterfest:  Himmelfahrt: 
Mai / Pfingstfest:    
Juni:  
Juli:  
August:    

     Ich habe teilgenommen am:  

1. Vorkurs:

Hauskreise:   
2. Werkstatt-Tag (Grundkurs):



Thema:..........................................................
3. Projekt:
Name meines 
Projektes:............................................................

Teilgenommen:      
4. Konfirmandenfahrt:
Thema der 
Fahrt:.......................................................................

Teilgenommen: 
Mein 
Konfirmationsspruch:.........................................................

     Ich habe christliches Grundwissen gelernt:  

1. Die 10 Gebote: 
  1. Ich bin der Herr, dein Gott. 

Du sollst nicht andere Götter haben neben mir.
  2. Du sollst den Namen des Herrn, deines Gottes,

nicht unnütz gebrauchen; denn der Herr wird den nicht 
ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.

  3. Du sollst den Feiertag heiligen.
  4. Du sollst deinen Vater und deine Mutter ehren,
 auf dass dir´s wohl gehe und du lange lebest auf Erden.
  5. Du sollst nicht töten.
  6. Du sollst nicht ehebrechen.
  7. Du sollst nicht stehlen.
  8. Du sollst nicht falsch Zeugnis reden wider deinen Nächsten.
  9. Du sollst nicht begehren deines Nächsten Haus.

10. Du sollst nicht begehren deines Nächsten Weib,
Knecht, Magd, Vieh noch alles, was sein ist. 

2. Das Glaubensbekenntnis: 
Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde,

und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben. Amen.

3. Der 23. Psalm: 
Der Herr ist mein Hirte, 
mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue 
und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele. 
Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.

Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
fürchte ich kein Unglück;

denn du bist bei mir,
dein Stecken und Stab trösten mich.

Du bereitest vor mir einen Tisch
im Angesicht meiner Feinde.

Du salbest mein Haupt mit Öl
und schenkest mir voll ein.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,
und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.


